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N i e d e r s c h r i f t 
63. öffentliche Sitzung des Haushaltsausschusses 

 Sitzungstermin: Montag, 03.04.2006 

 Sitzungsbeginn: 16:30 Uhr 

 Sitzungsende: 17:45 Uhr 

 Ort, Raum: Rathaus Zehlendorf, Raum C 22/23 

Anwesend sind: 
Herr Fröhlich, Ralf  CDU  
Herr Hippe, Torsten  CDU  
Herr Kopp, Norbert  CDU  
Herr Platzeck, Werner  CDU  
Herr Hube, Helmut  SPD  
Herr Karnetzki, Michael  SPD  
Frau Lau, Karin  SPD  
Herr Schuppan, Philipp  SPD  
Herr Dr. Hirschhausen, Heinrich v.  FDP  
Frau Schmid-Petry, Erika  FDP  
Frau Franke-Dressler, Irmgard  GRÜNE  
Herr Goiny, Christian  CDU  (BD)  
Herr Krohm, Dominik  SPD  (BD)  
Herr Gottschalk, Reinhard  FDP  (BD)  
Herr Schröter, Michael  GRÜNE (BD) 
Vom Amt 
FinW Dez Herr Laschinsky 
JugGesUm Dezin Frau Otto 
Bau Dez Herr Stäglin 
FSL Herr Dr. Riedel 
Schul 2 Herr Harz 
BVV 2 Frau Schuchardt, Protokoll 

 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

TOP 1 Anträge 
TOP 1.1 Perspektive Jugend 2006 

Drucksache 1775/II - CDU-Fraktion 
TOP 1.2 Ausstattungsmittel für die neue Ingeborg-Drewitz-Bibliothek 

Drucksache 1918/II - GRÜNE-Fraktion 
TOP 1.3 Räumlichkeiten zur Hortbetreuung für die Tews-Schule und Siemens-Schule 

Drucksache 1848/II - CDU-Fraktion 
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Nichtöffentlicher Teil 

TOP 1.4 Besetzung der Stelle der Leiterin/des Leiters des Sozialamtes 
Drucksache 1916/II - GRÜNE-Fraktion 

Öffentlicher Teil 

TOP 2 Sondermittelanträge 

TOP 2.1 Sondermittelantrag 6/2006 
Zuschuss für die Beschaffung von zwölf Spielstandsanzeigern für den 
Tennisklub Blau-Gold Steglitz e. V. 

TOP 2.2 Sondermittelantrag 7/2006 
Allg. Zuschuss für Europa-Pokal der Landesmeister des Berliner Hockey-Clubs 

TOP 2.3 Sondermittelantrag 8/2006 
Sondermittel für die Kopernikus-Oberschule für die Betreuung von Schülern der 
Bröndby-Schule aus Bröndby/Kopenhagen 

TOP 2.4 Sondermittelantrag 10/2006 
Zuschuss zur Beschaffung eines Ruderbootes für den Ausbildungsbereich für 
den Ruderklub am Wannsee e. V. 

TOP 2.5 Sondermittelantrag 11/2006 
Sondermittel der Hermann-Ehlers-Oberschule für die Betreuung von Schülern 
aus der Zehlendorfer Partnerschaft Cassino/Italien 

TOP 2.6 Sondermittelantrag 12/2006 
Sondermittel des Vereins Förderer des Schülerrudern in Wannsee e. V. 

TOP 3 Bericht aus dem Bezirksamt 

TOP 4 Verschiedenes 

Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

Vor Eintritt in die Tagesordnung kommt der Ausschuss überein, TOP 2.2 vorzuziehen, da 
BzStR Stäglin, der dazu befragt werden soll, aus Termingründen nicht lange bleiben kann. 
 
 
zu 1 Anträge 
zu 1.1 Perspektive Jugend 2006 

Drucksache 1775/II - CDU-Fraktion 
 Der Antrag wird mit 10 Ja-Stimmen und keiner Nein-Stimme bei 5 Enthaltungen 

angenommen. 
  
zu 1.2 Ausstattungsmittel für die neue Ingeborg-Drewitz-Bibliothek 

Drucksache 1918/II - GRÜNE-Fraktion 
 Nach kontroverser Diskussion der Fraktionen von CDU, FDP und GRÜNE wird 

der Antrag von der antragstellenden Fraktion GRÜNE unter dem Vorbehalt 
zurückgezogen, dass BzStR Schrader in der Mai-Sitzung über den Sachstand der 
Ausstattungsmittel für die neue Ingeborg-Drewitz-Bibliothek informieren wird. 

  
zu 1.3 Räumlichkeiten zur Hortbetreuung für die Tews-Schule und Siemens-

Schule 
Drucksache 1848/II - CDU-Fraktion 
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 Der Antrag wird auf Vorschlag der SPD-Fraktion wie folgt geändert: 
 
Das Bezirksamt wird ersucht zu prüfen, wie der Tews-Schule und der Siemens-
Oberschule im Rahmen der I- Planung in 2007 die für den Unterricht und die 
Hortbetreuung notwendigen Räumlichkeiten zur Verfügung gestellt werden 
können. 
 
Auf Nachfrage der CDU-Fraktion hinsichtlich der I-Planung in 2007 erklärt BzStR 
Laschinsky, dass in 2007 ca. 600.000€ verwendet werden können, wobei dann 
jedoch keine Umwandlungsmittel für Titel 519 00 zur Verfügung stehen. Unter 
Vorbehalt der Co-Finanzierung stimmt die CDU-Fraktion dem 
Änderungsvorschlag der SPD-Fraktion zu.     
Die Fraktionen von GRÜNE und FDP weisen auf die Dringlichkeit der 
Baumaßnahme hin. 
 
Bei einer Abstimmung über den Antrag in der geänderten Fassung wird dieser mit 
15 Ja-Stimmen und keiner Nein-Stimme bei keiner Enthaltung angenommen.  

 

Nichtöffentlicher Teil 

zu 1.4 Besetzung der Stelle der Leiterin/des Leiters des Sozialamtes 
Drucksache 1916/II - GRÜNE-Fraktion 

 Im Laufe der Aussprache beschließt der Ausschuss diesen Punkt unter 
Ausschluss der Öffentlichkeit zu behandeln. 
 
BzStR Laschinsky erläutert dem Ausschuss die für die Stelle zur Verfügung 
stehenden Mittel und bis wann die Stelle besetzt ist. 
 
Nach einer kontroversen Diskussion der Fraktionen von CDU, SPD und GRÜNE 
wird der Antrag wie folgt geändert: 
 
Das Bezirksamt wird ersucht, die Personalauswahl für die Leitung des 
Sozialamtes erst in der nächsten Wahlperiode vorzunehmen. 
 
Bei einer Abstimmung über den Antrag in der geänderten Fassung wird dieser mit 
11 Ja-Stimmen und keiner Nein-Stimme bei 4 Enthaltungen angenommen.  

 

Öffentlicher Teil 

zu 2 Sondermittelanträge 
zu 2.1 Sondermittelantrag 6/2006 

Zuschuss für die Beschaffung von zwölf Spielstandsanzeigern für den 
Tennisklub Blau-Gold Steglitz e. V. 

 Die SPD-Fraktion stellt fest, dass gemäß den Kriterien zur Vergabe von BVV-
Sondermitteln dem Antrag vom Tennisklub Blau-Gold Steglitz e. V. nicht 
entsprochen werden könne, da er bereits im letzten Jahr Sondermittel erhalten 
hatte; des weiteren sei die Begründung nicht überzeugend und ausreichend 
gewesen. 
 
Nach einer Beratung wird der Antrag auf Sondermittel bei einer Abstimmung mit 
keiner Ja-Stimme und 14 Nein-Stimmen bei einer Enthaltung abgelehnt. 
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zu 2.2 Sondermittelantrag 7/2006 

Allg. Zuschuss für Europa-Pokal der Landesmeister des Berliner Hockey-
Clubs 

 (Anmerkung zum Protokoll: Dieser TOP wurde bei der Abhandlung der 
Tagesordnung vorgezogen, in der Niederschrift jedoch an der ursprünglichen 
Stelle der TO protokolliert) 
 
Auf Nachfrage der FDP-Fraktion hinsichtlich der Kosten für die vorzunehmenden 
Baumfällungen in Höhe von 5.000 € entgegnet BzStR Stäglin, dass dies 
zwischen dem Sportamt und dem Natur- und Grünflächenamt abzustimmen sei. 
Die CDU-Fraktion geht davon aus, dass das Amt bereit ist, wenn das Sportamt 
diese Baumfällungen beantragt, den Berliner Hockey Club (BHC) im Wege der 
Amtshilfe zu unterstützen. Das Amt sagt dies zu. 
Der Ausschuss stimmt darin überein, dass der Verein eine hervorragende 
Jugendarbeit leistet und spricht sich dafür aus, dass dies vom Amt anerkannt 
wird. 
Die FDP-Fraktion schlägt vor, dass der BHC als geringfügige Anerkennung einen 
Betrag in Höhe von 1.000 € für Ehrenpreise aus Sondermitteln der BVV erhalten 
sollte, da der Verein für den Bezirk ein überdurchschnittliches Beispiel für 
Jugendförderung darstellt. Die CDU-Fraktion schließt sich den Ausführungen der 
FDP-Fraktion an. 
Die Fraktion GRÜNE weist darauf hin, dass es zwar unumstritten sei, dass der 
Verein gute Arbeit leistet, der BHC jedoch bereits im letzten Jahr Sondermittel der 
BVV erhalten hatte. Sie erinnert an die Regeln zur Gewährung von Sondermitteln 
und spricht sich dafür aus, diese auch einzuhalten. Die SPD-Fraktion schließt 
sich den Ausführungen der Fraktion GRÜNE an. 
 
Bei einer Abstimmung beschließt der Ausschuss mit 8 Ja-Stimmen und 5 Nein-
Stimmen bei 2 Enthaltungen, dem Berliner Hockey Club e. V. zur Ausrichtung 
eines Hockey-Turniers vom 02. bis 05.06.2006 aus Sondermitteln der BVV einen 
Betrag bis zur Höhe von 1.000,00 € für Ehrenpreise zur Verfügung zu stellen. 

  
zu 2.3 Sondermittelantrag 8/2006 

Sondermittel für die Kopernikus-Oberschule für die Betreuung von 
Schülern der Bröndby-Schule aus Bröndby/Kopenhagen 

 Die CDU-Fraktion stimmt darin überein, dass Schülerpartnerschaften gefördert 
werden sollten. Da es sich aber um immer wiederkehrende Anträge handelt, 
schlägt sie vor, zukünftig Schülerpartnerschaften aus dem Haushalt des Bezirks 
zu finanzieren. Des weiteren äußern sie die Bitte, die Schulen rechtzeitig darüber 
zu informieren, damit diese im nächsten Jahr ihre Mittel besser planen können. 
Die Fraktionen von SPD und FDP schließen sich den Ausführungen der CDU-
Fraktion an. 
 
Auf Nachfrage der SPD-Fraktion hinsichtlich der Rücklagen aus der 
Eigenreinigung erläutert das Bezirksamt, dass die Schulen Rücklagen von 
insgesamt ca. 210.000 € haben. Die Kopernikus-Oberschule hat Rücklagen von 
insgesamt ca. 5.900 €, die Hermann-Ehlers-Oberschule hat dagegen keine 
Rücklagen mehr. 
 
Bei einer Abstimmung beschließt der Ausschuss mit 13 Ja-Stimmen und keiner 
Nein-Stimme bei 2 Enthaltungen, der Kopernikus-Oberschule zur Betreuung einer 
Schülergruppe aus der Partnerschule in Bröndby aus Sondermitteln der BVV 
einen Betrag bis zur Höhe von 726,00 € zur Verfügung zu stellen. Dies ist mit der 
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Auflage an das Bezirksamt verbunden, ab dem nächsten Jahr diese 
regelmäßigen Schülerpartnerschaften aus dem eigenen Haushalt zu finanzieren.  
 
Der Ausschussvorsitzende bittet BzStRin Otto, die als Vertreterin für BzStR 
Schrader an der Sitzung teilnimmt, diese Informationen an ihn weiterzuleiten. 

  
zu 2.4 Sondermittelantrag 10/2006 

Zuschuss zur Beschaffung eines Ruderbootes für den Ausbildungsbereich 
für den Ruderklub am Wannsee e. V. 

 Bei einer Abstimmung beschließt der Ausschuss mit 15 Ja-Stimmen und keiner 
Nein-Stimme bei keiner Enthaltung, dem Ruderklub am Wannsee e. V. für die 
Beschaffung eines Ruderbootes für Ausbildungszwecke aus Sondermitteln der 
BVV einen Betrag bis zur Höhe von 2.500,00 € zur Verfügung zu stellen. 

  
zu 2.5 Sondermittelantrag 11/2006 

Sondermittel der Hermann-Ehlers-Oberschule für die Betreuung von 
Schülern aus der Zehlendorfer Partnerschaft Cassino/Italien 

 Siehe auch TOP 2.3 

 
Bei einer Abstimmung beschließt der Ausschuss mit 13 Ja-Stimmen und keiner 
Nein-Stimme bei 2 Enthaltungen, der Hermann-Ehlers-Oberschule für die 
Betreuung einer Schülergruppe aus der Partnerstadt Cassino aus Sondermitteln 
der BVV einen Betrag bis zur Höhe von 500,00 € zur Verfügung zu stellen. Dies 
ist mit der Auflage an das Bezirksamt verbunden, ab dem nächsten Jahr diese 
regelmäßigen Schülerpartnerschaften aus dem eigenen Haushalt zu finanzieren. 

  
zu 2.6 Sondermittelantrag 12/2006 

Sondermittel des Vereins Förderer des Schülerrudern in Wannsee e. V. 
 Auch wenn der Verein bereits im letzten Jahr Sondermittel der BVV erhalten 

habe, unterstützt die CDU-Fraktion den Antrag des Schülerruderverbandes mit 
dem Hinweis, dass zum einen der Verein für alle Berliner Schulen tätig ist und 
zum anderen in den vergangenen Jahren Kürzungen hinnehmen musste. Die 
FDP-Fraktion stimmt der CDU-Fraktion zu. 
Die SPD-Fraktion und die Fraktion GRÜNE schließen sich den Ausführungen der 
CDU-Fraktion an, sprechen sich aber dafür aus, dass solche Projekte in Zukunft 
über den Haushalt finanziert werde sollten. 
 
Bei einer Abstimmung beschließt der Ausschuss mit 14 Ja-Stimmen und keiner 
Nein-Stimme bei keiner Enthaltung, dem Verein „Förderer des Schülerruderns in 
Wannsee“ e. V. für die Beschaffung eines neuen Bootssteges für den 
Schülerruderverband Wannsee e. V. aus Sondermitteln der BVV einen Betrag bis 
zur Höhe von 2.500,00 € zur Verfügung zu stellen. 
 
BV Hippe nimmt an der Abstimmung nicht teil. 

  
zu 3 Bericht aus dem Bezirksamt 
 BzStR Laschinsky berichtet ausführlich über  

 
- die Basiskorrektur und die endgültige Festsetzung der Globalzuweisung 

sowie das sich daraus ergebende Jahresergebnis 2005. Nach einer 
Mitteilung der Senatsfinanzverwaltung schließen neun Bezirke mit einem 
unterschiedlich hohen positiven Ergebnis und drei Bezirke mit negativen 
Zahlen ab. 
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Für den Bezirk Steglitz-Zehlendorf ergeben sich folgende 
Abschlusszahlen 

 
 Ist-Einnahmen 2005  361.769.752,27 € 
 Ist-Ausgaben 2005  354.417.310,72 €  
 Jahresüberschuss 2005     7.352.441,55 €. 
 

Maßgeblich hierfür waren im Wesentlichen geringere Personalausgaben 
innerhalb des Produktbudgets, anerkannte Einnahmerückgänge, nicht 
verausgabte Baumittel von rd. 1,3 Mio € und Zuweisungskorrekturen 
aufgrund der Kita-Neuordnung sowie bei „Hartz-IV“ betroffenen 
Produkten. 

 
Der Jahresüberschuss 2005 wird buchungsmäßig 2007 nachgewiesen 
und deckt fast vollständig das prognostizierte und bereits bei 50 50/360 20 
etatisierte Ergebnis von 5,751 Mio € sowie die für 2007 bei 59 50/372 01 
dargestellten Pauschalen Mindereinnahmen von 1,785 Mio €. Dies hat zur 
Folge, dass für 2007 voraussichtlich nur Verschiebungen zwischen den 
Abteilungsbudgets entsprechend des auf der Basis der KLR-Daten 2005 
korrigierten Produktsummenbudgets notwendig werden. 

 
- die Rücklagenbildung gemäß § 7 Abs. 5 SchulG in Höhe von rd. 303 T€ 

aus den den Schulen des Bezirks zugewiesenen, von ihnen aber nicht 
restlos verbrauchten Haushaltsmitteln 2005. Darüber hinaus stehen den 
Schulen, die bis zum 31.10.2005 an der Eigenreinigung teilgenommen 
haben, zum Jahresende 2005 weitere rd. 268,5 T€ zur Verfügung. 
 
In diesem Zusammenhang erbitten die Fraktionen von CDU, SPD und 
GRÜNE bis zur nächsten Sitzung des Haushaltsausschusses eine 
schulbezogene Aufstellung der Rücklagen. 

  
zu 4 Verschiedenes 
 1. BzStRin Otto teilt mit, dass sie in Vertretung für BzStR Schrader anwesend ist. 

Des weiteren führt sie aus, dass es einen Auflagenbeschluss für den Haushalt 
06/07 betreffend des Jugendamtes gibt, wo halbjährlich über die Kosten in der 
Leitungsebene des Jugendamtes berichtet wird. BzStRin Otto sagt zu, diesen 
Auflagenbeschluss am 03.07.2006 dem Ausschuss vorzulegen. 

 
2. Der Ausschuss kommt überein, dass das in der Anlage mitgeschickte 

Schreiben von BzStR Schrader bis zur nächsten Sitzung zurückgestellt wird, 
um ihm dazu von Seiten des Ausschusses Fragen stellen zu können. 

 
3. Auf Nachfrage der Fraktion GRÜNE hinsichtlich des Stromanbieters bei den 

Schulen entgegnet BzStRin Otto, dass es sich hierbei um eine berlinweite 
Ausschreibung der Senatsverwaltung gehandelt habe. Bei der Auswahl der 
Anbieter war nicht der ökologische Faktor ausschlaggebend. 

  
 
Berlin Steglitz-Zehlendorf, den  
 
 
 
Platzeck     Hippe 
Ausschussvorsitzender   Schriftführer 


